
Gemeinsam zum Erfolg: Challenge-Patin und Schaustellerin Elisabeth Schaak, Stefanie Jubisch vom Berliner
Schlittschuh-Club e. V., Abteilung Tanzen, und Veranstalterin Christine Meinecke-Wohlthat (v. l.) präsentieren die
Urkunde für 469 gesammelte Laternen | Philipp Wiebusch

469 Laternen lassen Lichtenberg
leuchten: Zweite Winterzeit-
Challenge übertrifft alle Erwartungen
11. November 2026

Ein Lichtermeer, begeisterte Kinder und gelebter Zusammenhalt: Die zweite Winterzeit-
Challenge am 10. November 2026 wurde zu einem besonderen Höhepunkt der Lichtenberger
Winterzeit. Gemeinsam mit zahlreichen Unterstützern brachte der Berliner Schlittschuh-Club e.
V., Abteilung Tanzen, insgesamt 469 Laternen zusammen – und übertraf damit die Vorgabe
von 315 Laternen um fast 49 Prozent.

Unter dem Motto „Macht Lichtenberg aus 315 Laternen ein Lichtermeer?“ waren die



Menschen im Bezirk aufgerufen, gemeinsam ein leuchtendes Zeichen für Zusammenhalt
zu setzen. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: 469 Laternen verwandelten Berlins
größten Wintermarkt an der Landsberger Allee 300 in ein stimmungsvolles Lichtermeer.

Kleine Tänzer mit einer starken Botschaft

Für besondere Begeisterung sorgte der Berliner Schlittschuh-Club e. V., Abteilung Tanzen.
Die fünf- bis siebenjährigen Nachwuchstalente präsentierten gleich zwei Bühnenauftritte
unter dem Titel „Mein Körper gehört mir! – Ich bin stark!“. Vor dem Hintergrund der
aktuellen Nachricht über ein vermisstes Mädchen setzte der Tanz ein bewegendes Zeichen
für Selbstbestimmung und den Schutz von Kindern.

Hinter den Auftritten steht eine engagierte Vereinsarbeit, die wesentlich vom Ehrenamt
getragen wird. Stefanie Jubisch, Vorsitzende des Vereins, betont: „Unsere Kinder haben
mit unglaublich viel Begeisterung gezeigt, was sie gemeinsam bewegen können. Mit
unserem Tanz wollten wir zugleich eine wichtige Botschaft vermitteln: Kinder sollen
selbstbewusst aufwachsen und wissen, dass ihre Grenzen respektiert werden müssen.“

Großer Andrang bei der zweiten Winterzeit-Challenge | Foto: Philipp Wiebusch

Challenge-Patin mit Herz und Leidenschaft

Eine besondere Rolle übernahm Elisabeth Schaak. Die Schaustellerin und Betreiberin eines
Grillstandes auf der Lichtenberger Winterzeit unterstützte die Aktion als Challenge-Patin.



Mit herzlicher Gastfreundschaft und köstlichen Grillspezialitäten trug sie zur besonderen
Atmosphäre des Abends bei. „Die Winterzeit ist für mich ein Ort der Begegnung. Die
Begeisterung der Kinder und dieses wunderschöne Lichtermeer haben den Abend zu etwas
ganz Besonderem gemacht“, so Schaak.

Strahlende Gesichter auf der Lichtenberger Winterzeit: Auch die jüngsten Besucherinnen
und Besucher feierten den Erfolg der Laternen-Challenge und genossen die besondere
Atmosphäre von Berlins größtem Wintermarkt | Foto: Philipp Wiebusch

Ein starkes Zeichen für das Ehrenamt

Auch Veranstalterin Christine Meinecke-Wohlthat, Geschäftsführerin von Wohlthat
Entertainment, zeigte sich begeistert: „469 Laternen, strahlende Kinderaugen und so viel
Begeisterung – dieser Abend hat eindrucksvoll gezeigt, was wir mit der Lichtenberger
Winterzeit erreichen möchten. Wir wollen Menschen zusammenbringen und denen eine
Bühne geben, die sich mit Herzblut für unseren Bezirk engagieren.“

Nach der erfolgreichen Zählung erhielten alle Teilnehmenden eine kleine Überraschung.
Bei der anschließenden Verlosung wurden Fahrchips verlost. Mit der bestandenen
Challenge qualifizierte sich der Berliner Schlittschuh-Club für das große Finale am 22.
Dezember um 19 Uhr.

Bereits am Dienstag, 17. November, geht die Veranstaltungsreihe mit der Schal-Challenge
weiter.



Was die Lichtenberger Winterzeit besonders macht, ist ihr konsequent sozial
ausgerichtetes Konzept. Berlins größter Wintermarkt bindet soziale Einrichtungen,
Vereine und ehrenamtliche Initiativen aktiv in das Programm ein und schafft Raum für
Begegnung und gesellschaftliche Teilhabe. Ein weiterer Höhepunkt ist der traditionelle
Handicap Day am 3. Dezember, zu dem rund 2.500 Menschen mit Behinderungen erwartet
werden. Damit verbindet die Lichtenberger Winterzeit winterliches Vergnügen mit
gelebter Solidarität – und setzt ein besonderes Zeichen für ein Miteinander, das niemanden
ausschließt. (fs)

Begeisterung vor der Bühne: Zahlreiche Familien, Kinder und Mitglieder des Berliner
Schlittschuh-Clubs verfolgten die zweite Winterzeit-Challenge und feierten gemeinsam das
erfolgreiche Ergebnis von 469 Laternen | Foto: Philipp Wiebusch


